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Nähe
bringt die Region voran.
Wir übernehmen gern Verantwortung und engagieren
uns für das Miteinander. Durch Förderung von
vielen Projekten, die Ihnen und uns am Herzen liegen.

Unsere Nähe bringt Sie weiter. Seit 1786. 
Und auch in Zukunft.

Turnerinnen der Green Spirits 
bei der TSG Hatten-Sandkrug. 

Gefördert durch die LzO.
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Mehr als 350 OTBerinnen und OTBer ha-
ben abgestimmt beim Kreativ-Wettbewerb 
#otbschuhbeutel. Ein großes Dankeschön an 
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer! Jetzt 
erhielten die Gewinnerinnen ihre Preise.

In dem Kreativ-Wettbewerb sieht Dr. Beate 
Bollmann, OTB-Vorstandsvorsitzende, eine 
neue und andere Form der Vereinsarbeit. 

„Hier haben sich die Mitglieder als sehr kre-
ativ erwiesen. Es ist toll, was da alles zusam-
men gekommen ist“, sagte sie bei der Preis-
verleihung. In der Gestaltung der Taschen 
spiegele sich auch die Vielfalt im Vereinsle-
ben des OTB wider.

Die fast 70 Teilnehmerinnen hatten die Ta-
schen, die der OTB zur Nutzung als Schuh-

Kreativ in 
Coronazeiten: 
Schuhbeutel 
werden zu 
Kunstwerken

Nia Linn
Kohle

Siska Antonia
Ehrenberg

Maite
Wentzler

Fenja Sophie
Kohle

Zum Titelbild: Hoch hinaus ging es in den Sommerferien für Kinder und Jugendliche beim 
Klettern in den Kastanien vor dem OTB-Haus (Foto links). – Endlich war es soweit: Neun 
Teilnehmerinnen am Kreativwettbewerb #otbschuhbeutel wurden die Preise überreicht (Foto 
rechts, oben). In Corona-Zeiten stauten sich die Bälle auch beim Basketball (Foto rechts, 2. 
von oben). – Susanne Will (Mitte) übergab die Leitung des Bereichs Kinderturnen an Dorit 
Oetje (links). Auch Abteilungleiter Manfred Knigge  gratulierte (Foto rechts, 3. von oben). – 
Die Tischtennis-Abteilung freut sich über einen neuen Landesstützpunkt beim OTB (Foto 
rechts, unten).                                                                          Fotos: Hartmut Kern, Helmut Behrends, TT- Abteilung

Alle Preisträgerinnen 
im Foto - Übergabe der 
Einkaufsgutscheine
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beutel während der Schließung der Umklei-
den angeschafft hatte, behalten und getreu 
dem Motto des Wettbewerbs gestaltet und 
das auch noch mit großem Erfolg! Sechs 
Mädchen und Frauen im Alter von 6 bis 49 
Jahren wurden von OTB-Mitgliedern, Eltern, 
Freunden und Verwandten zu Siegerinnen 
gekürt.

Doch nicht nur die neun Sieger-Taschen, son-
dern die eingereichten Kunstwerke insgesamt 
stießen mit ihren kreativen Gestaltungen auf 

große Begeisterung!  Mit viel Einfallsreichtum 
wurde gezeichnet, gemalt, geklebt, gesprayt, 
genäht und gestempelt. Es wurden sowohl 
die eigene Sportart dargestellt oder aber 
mehrere Sportarten zusammengefasst. 

Als Preise gab es Einkaufsgutscheine für 
eine Vielzahl Oldenburger Geschäfte im Wert 
von bis 100 Euro. Als großer Oldenburger 
Traditionsverein sieht sich der OTB auch dem 
Oldenburger Einzelhandel sehr verbunden, 
der gerade jetzt Unterstützung verdiene.

Svea Krüger Alina Stangneth Carina Matzel Martina Freitag
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Namen der Gewinnerinnen

Nach der Auszählung der mehr als 300 zur 
Abstimmung eingesandten E-Mails (mit je-
weils bis zu drei Stimmen) standen folgen-
de Gewinnerinnen fest:

►  Altersklasse bis 10 Jahre: 1. Nia Linn 
Kohle, 2. Siska Antonia Ehrenberg und 3.  
Fenja Sophie Kohle

► Klasse 11 bis 16 Jahre: 1. Maite Wentz-
ler, 1. Svea Krüger und 3. Alina Stangneth

► Klasse ab 17 Jahre: 1. Pia Lechtenbör-
ger, 2. Carina Matzel und 3. Martina Freitag

Glückwünsche für Pia Lechtenbörger (nicht 
auf dem Foto auf der Titelseite dabei) von 
Beate Bollmann, OTB-Vorstandsvorsitzen-
de.                                       Fotos Hartmut Kern
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www.leder-holert.de

Nach 25 Jahren nimmt 
Susanne Will Abschied vom 
Kinderturnen im OTB
Mit einem kleinen Empfang vollzog der 
OTB einen personellen Wechsel im Bereich 
Kinderturnen. Die langjährige Leiterin Su-
sanne Will übergab die Aufgaben an Dorit 
Oetje. Mehr als 25 Jahre kümmerte sich die 
60-Jährige um die Belange der Kinder. Ne-
benbei war sie ehrenamtlich stark engagiert. 
Die „Nordwest-Zeitung“ berichtetet über den 
Wechsel unter der Überschrift Edewechterin 
wird neue „Mutter des Kinderturnens“. 

Frank Kunert, OTB-Geschäftsführer, lob-
te die Arbeit von Susanne Will vor allem im 
Kinderturnen. Sie habe in einem der größten 
Bereiche im OTB immer wieder mit neuen An-
geboten Impulse gesetzt und den Verein ein 
Vierteljahrhundert lang maßgeblich geprägt 
und ausgebaut. „Susanne Will bleibt dem 
OTB als Übungsleiterin für den Kinderturnbe-
reich erhalten und wird so weiterhin mit ihren 
Erfahrungen zur Verfügung stehen“, freute 
sich Kunert.

Abteilungsleiter Manfred Knigge kennt Su-
sanne seitdem sie im OTB ist. Er bedankte 
sich für langjährige Tätigkeit im Kinderbereich 
und erinnerte an viele gemeinsame Aktionen 
wie Auftritte beim Feuerwerk der Turnkunst, 
das Nikolausturnen oder den Kindersocken-
ball. Die Zusammenarbeit mit Susanne Will 
sei sehr konstruktiv gewesen und man sei 
immer auf einen gemeinsamen Nenner ge-
kommen. 

Auch Frauke Würtz, langjährige Übungslei-
terin im OTB-Kinderturnbereich, dankte Su-
sanne Will für „stete Unterstützung und Wei-
terbildung“. In allen OTB-Kinderturnstunden 
würden sich ihre Ideen und Anregungen wi-
derspiegeln.

Verdient gemacht hat Susanne Will sich auch 
um die Zusammenarbeit mit Kindertages-
stätten und den Freiwilligeneinsatz im OTB 
(BFD und FSJ), die Wassergewöhnung und 
schwimmerische Grundausbildung für Klein-
kinder sowie die ambulanten Reha-Angebote 
für Kinder. Erst durch ihr Engagement wurde 
wurden dieses Angebote in das Vereinsange-
bot aufgenommen wurden.

Auch hat Will sich ehrenamtlich engagiert, 
unterer anderem als Betreuerin des früheren 
OTB-Zeltlagers Selker Noor. 2004 wurde ihr 
vom OTB für ihr ehrenamtliches Engagement 
die silberne Leistungsnadel verliehen. „Auch 
bringt sie ihre erworbene Fachkompetenz in 
die Lehrarbeit der Sportfachverbände ein“, 
freut sich Frank Kunert. 

Als Nachfolgerin von Susanne Will hat sich 
Dorit Oetje bereits seit 2018 eingearbeitet. 
Die 38-Jährige freut sich, dass sie sich auch 
künftig bei Susanne Will Rat und Anregungen 
holen kann und hofft auf eine noch lange Zu-
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Sperren Sie Lärm 
und Diebe aus!

Bloherfelder Str. 186 . OL
Telefon 04 41 - 53 669
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.  Sicherheitstüren für besten 
Ein- und Aufbruchschutz 

.  effektiver Schallschutz 
im Mehrfamilienhaus 

.  problemloser Einbau, 
einfachste Nachrüstung

WOHNUNGS-EINGANGSTÜREN

Susanne Will (mit Blumen) übergab ihre Aufgaben im Bereich Kinderturnen beim OTB an Dorit 
Oetje (3. von links). 		                                                                      Foto: Hartmut Kern   

sammenarbeit. Susanne Will hatte hat bereits 
am 1. April ihren Aufgabenbereich beim Kin-
derturnen an Dorit Oetje übergeben. Coro-
nabedingt war eine zeitnahe Übergabe nicht 

möglich. Im Bereich Kinderturnen der OTB-
Turnabteilung ist Oetje für etwa 600 Kinder 
in mehr als 50 wöchentlichen Angeboten zu-
ständig.
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Fleißige Bouler sagen 
Unkraut den Kampf an
Die parkähnliche Grünanlage der OTB-Sport-
anlage am Osterkampsweg erfordert in der 
Pflege viel Arbeit und Zeitaufwand. Da wegen 
der Pandemie einige Bahnen der Bouleanla-
ge nicht bespielt werden durften und gesperrt 
waren, hatte hier Unkraut ein leichtes Spiel. 
Der Platz ähnelte immer mehr einer Wiese. 
Um wieder ungestört Kugeln werfen, schie-
ßen oder legen zu können, trafen sich nun 
an einem Nachmittag 20 Bouler und zupften 
gemeinsam Unkraut.	       Silke Wemken

Handball wie gewohnt, aber 
nur mit großem Betreuerstab
Geschafft! Noch nie war es so kompliziert, 
Handball zu spielen! Handball spielen kön-
nen wir weiterhin in gewohnter Weise. Dafür 
benötigen wir aber jetzt für jede Mannschaft 
einen komfortablen Betreuungsstab: Ord-

nungsdienste und Personal, das für Desin-
fizieren, Lüften und Reinigen zuständig ist. 
Dazu, wie gewohnt, Zeitnehmer, Sekretäre 
und Schiedsrichter. Nachdem wir uns mit 
immer neuen Hygieneplänen auseinander-
gesetzt haben, können wir endlich auch mal 
wieder an den Handballsport denken.

Unsere ersten Punktspiele im Jugendbereich 
begannen (nach Redaktionsschluss) bereits 
am 19. September. Alle Mannschaften haben 
schon in den Sommerferien trainiert und sich 
vorbereitet. Seit Ende August läuft das Trai-
ning zu gewohnten Zeiten, teilweise mit klei-
nen Veränderungen der Zeiten. Zu unserer 
Freude konnten wir  neue Spielerinnen und 
Spieler begrüßen. Und wir starten wieder mit 
einer weiblichen E-Jugend! Leider kann die 
Ballgewöhnungsgruppe für unsere Jüngsten 
noch nicht wieder stattfinden.

Ein großer Dank an alle Trainerinnen und 
Trainer, Alena, Fiona, Jörg, Thomas, Marvin 
und Lennart, Betreuerinnen und Betreuer, an 
die Passwartin und Schiedsrichterwartin Ma-
reike, die Schriftführerin Hilke und unsere tol-
len hilfsbereiten und verständnisvollen Eltern. 
Ein ganz großer Dank an die Geschäftsstelle, 
heute mehr denn je!                             Eure Ulli

Handball
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Kein Laternenumzug, 
aber gemeinsames Singen
Aufgrund der aktuellen Corona-Bestimmun-
gen dürfen wir uns im öffentlichen Raum mit 
nicht mehr als zehn Hausständen bewegen. 
Aus diesem Grund haben wir uns entschlos-
sen, ein Laterne-Singen zu veranstalten. Wir 
treffen uns neben der OTB-Geschäftsstelle 
und werden dort je-
der mit seiner Later-
ne gemeinsam Lieder 
singen. Das Ganze 
findet natürlich mit 1,5 
Metern Abstand statt, 
weshalb auch das gemütliche Beisammen-
sein der vergangenen Jahre leider entfallen 
muss. Die Teilnahme am Laterne-Singen ist 
ausschließlich mit vorheriger Anmeldung im 
Internet unter www.oldenburger-turner-
bund.de/de/kursangebote/ möglich. Wir 
hoffen dennoch, dass ihr Spaß mit diesem 
Angebot habt und wir ein Stück Tradition da-
mit erhalten können. 	

Kein Turnen: Der Nikolaus 
kommt nicht zum OTB

Der Nikolaus kann in diesem Jahr corona-
bedingt den Oldenburger Turnerbund leider 
nicht besuchen. Das beliebte Nikolausturnen 

fällt aus. Wir hoffen auf 
euer Verständnis! Wir 
sind froh, dass wir zu-
rück in der Halle sind 
und dort mit euch tur-
nen dürfen. Wir haben 
die Hoffnung, dass 

nächstes Jahr auch diese Veranstaltung wie-
der in irgendeiner Weise möglich sein wird.   
                                     Euer Team Kinderturnen

Neue LED-Leuchten lassen 
Halle in hellem Licht erstrahlen
Mit Beginn der Sommerferien musste der 
Oldenburger Turnerbund seine Vereinsange-
bote in den Sporträumen der vereinseigenen 
Sportstätte Haarenufer 9 für mehrere Wo-
chen einstellen. Die Pause wurde genutzt, 
die Elektroinstallationen auf den neusten 
Stand zu bringen. Zudem wurde mit geringer 
finanzieller Eigenleistung durch die Umrüs-
tung auf LED-Lichttechnik ein Beitrag zum 
Klimaschutz geleistet und Kosteneinsparun-
gen beim Stromverbrauch zu realisiert.

Fachplaner für Licht- und Elektrotechnik hat-
ten ein Investitionsvolumen von rund 361.000 
Euro ermittelt, wobei vom Bund rund 51.000 
Euro, vom Niedersächsischen Ministerium 
für Inneres und Sport über den Landessport-
bund 100.000 Euro von der Stadt Oldenburg 
108.000 Euro Fördersumme in Aussicht ge-
stellt wurden. 

Das Projekt schien Anfang des Jahres zu-
nächst gefährdet, da sich die Antragsbearbei-
tung auf Seiten des Landes verzögerte. Erst 
nachdem der Bewilligungsbescheid Ende 
März vorlag, konnte das Ausschreibungsver-
fahren weiter vorbereitet werden. Letztlich 
erwies sich dabei die Schleswig-Holsteiner 
Firma POHL Service als wirtschaftlich güns-
tigster Anbieter, dem aber erst Mitte Juni der 
Auftrag für die  Arbeiten erteilt werden konnte. 

Frank Kunert, OTB-Geschäftsführer und Pro-
jektleiter, überwachte mit Fachplanern und 
Vertretern des Auftragnehmers unter ande-
rem in wöchentlichen Baubesprechungen 
den Fortschritt der Arbeiten. Inzwischen ist 
eingeschränkter Sportbetrieb (Corona) wie-
der möglich.
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1859 * 2020
OTB - 

Beide im selben Jahr gegründet – beide attraktiv und leistungsstark
Wir sind kompetent für

E-Bikes, Fahrräder, Zubehör und Bekleidung
Citroen- und DS-Automobile

(Autohaus in Nadorst)

Auswahl, günstige Preise und fachmännischer Service
  Lange Straße 73
  Mottenstraße 20
  Telefon 2 76 11
  OL-Nadorst:
  Kreyenstraße 6
  Telefon 9 33 88 – 0
  (Citroen und DS)
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Hanna Ennen und Ansam Esso 
neue Freiwilligendienstler
Hallo, ich bin Hanna Ennen (Foto) und habe 
Anfang September meinen Bundesfreiwilli-
gendienst (BFD) beim OTB im Bereich Kin-
derturnen und Tanz begonnen. Ich bin 17 
Jahre alt, wohne in Sandkrug und tanze ne-
benbei beim GVO.

Vom BFD habe ich früher schon oft gehört, 
Aber erst als mir meine Trainerin von dem 

Angebot beim OTB 
erzählt hat, habe ich 
mich richtig dafür in-
teressiert. Da ich Lust 
auf Abwechslung hatte 
und mir der OTB als 
Verein sehr gut gefällt, 
wollte ich diese Chan-

ce unbedingt nutzen. Ebenfalls macht es mir 
viel Spaß, mit Kindern zu arbeiten.

Das FSJ im Bereich Kinderturnen und Tanz 
ist perfekt für mich, da ich gute Erfahrungen 
in dieser Berufung sammeln kann und mit 
verschiedenen Kindern zusammenarbeiten 
und ihre sportliche Entwicklung fördern kann.

Ich hoffe, dass ich während meines FSJ be-
rufliche Orientierung finde und viel Abwechs-
lung in meinem Alltag bekomme, da ich auf 
viele verschiedene Menschen treffen werde.

Dass das FSJ sich auch positiv in meinem 
Lebenslauf bemerkbar machen wird, ist 
ebenfalls ein Aspekt, der mir wichtig ist.

Moin, mein Name ist Ansam Esso (Foto), 
ich  bin 20 Jahre alt, wohne in Oldenburg- 
Kreyenbrück und spiele beim FC Medya 
Fußball. Als  Sport-Typ interessierei ich mich 

für die vielseitigsten Sportarten von Darts bis 
Basketball. Mitte August habe ich meinen 
Bundesfreiwilligendienst beim Oldenburger 
Turnerbund in den Bereichen Kinderturnen 
und Handball begonnen.

Ich habe mich erstmal für ein FSJ/BFD ent-
schieden, um Erfahrungen und Kenntnisse zu 
sammeln, bevor ich studiere oder eine feste 
Arbeitsstelle suche.  Zudem steigert  ein BFD/
FSJ das Allgemeinwohl, wofür mal gern ein  
Jahr „opfern“ kann.

Ich wollte ein FSJ/BFD, wo ich aktiv und prä-
sent mit meinen Mitmenschen agieren kann. 
Der OTB bietet mir dies, außerdem ist die 
Arbeit dort bewegungs- und abwechslungs-
reich. Man lernt die vielschichtigen Facetten 
des Alltags kennen und 
das Verständnis für Mit-
menschen entwickelt 
sich im Vergleich zur 
Schulzeit in einem neu-
en Licht. Man entwickelt 
sich einfach weiter und hat die Möglichkeit, 
von Übungsleitern zu lernen.

Ich erhoffe mir vom FSJ/BFD, dass ich mich 
beruflich für die Zukunft orientieren kann. In 
diesem Jahr habe ich die Zeit und den Raum, 
um mich bestmöglich auf meine Berufswün-
schen vorzubereiten. Die Praxiserfahrungen 
bieten genau diese Möglichkeiten. Ein FSJ/
BFD kommt zudem sehr gut bei Ausbildungs-
betrieben und Unternehmen an, was sich si-
cherlich positiv in meinem Lebenslauf auswir-
ken wird.

Neben all diesen Aufzählungen war ein wich-
tiger Grund, weshalb ich beim OTB ein FSJ/
BFD absolvieren wollte, dass ich dadurch 
Fachhochschulreife erreichen kann.
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GmbH & Co.KG

Am Nordkreuz 20
26180 Rastede/Wahnbek
Tel.: 04402 - 92550
Fax: 04402 - 925522
Email: info@autohaus-krzykowski.de

Nadorster Straße 265
26123 Oldenburg
Tel.: 0441 - 32427

www.autohaus-krzykowski.de und NEU: www.auto-krzykowski.de

Seit über 30 Jahren Ihr Mazda Partner in Stadt und Land
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Malerfachbetrieb
Kreative Raumgestaltung 

Bodenbeläge
Vollwärmeschutz 
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Kompetenz in Farbe

Uwe Becker  I   Malermeister
August-Wilh.-Kühnholz-Str. 64

26135 Oldenburg
Tel. (04 41) 2 56 31

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe der OTB-Mitteilungen ist am Mittwoch, 18. November
Berichte und Fotos erreichen die Redaktion per E-Mail an
mitteilungen@oldenburger-turnerbund.de
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Zwei „Sterne des Sports“ 
für den Oldenburger TB
Beim Wettbewerb um die „Sterne des Sports“ 
war der OTB in diesem Jahr mit zwei Bewer-
bungen dabei. Zum einen bewarb sich der 
Gesamtverein mit seinem 
vielfältigen Engagement 
während des coronabeding-
ten Lockdowns und der Zeit 
danach und wurde dafür mit 
dem 6. Preis belohnt. Der An-
gebotsbereich Gesundheits-
sport hat sich mit seinem Re-
haangebot Lungensport um 
einen Stern beworben. Das 
in Oldenburg einmalige und 
stark nachgefragte Angebot 
erhielt ebenfalls den 6. Platz. Der 6. Platz ist 
mit jeweils 50 € dotiert. Antje Neumann (Foto 
oben) und Anja Kuhlmann (Foto unten) nah-
men die Auszeichnung für den Oldenburger 
Turnerbund entgegen.

Mit den Sternen des Sports werden die Ver-
eine vom Deutschen Olympischen Sportbund 
(DOSB) und den Volksbanken Raiffeisen-
banken für ihren Einsatz für den Breitensport 
und ihr gesellschaftliches Engagement aus-
gezeichnet. Die Vereine können auf kommu-
naler (bronze), Landes- (silber) und auf Bun-
desebene (gold) gewinnen. Die Volksbank 
Oldenburg verleiht die „Sterne des Sports“ in 
Bronze an Vereine im Geschäftsgebiet. 

Der Sportverein mit der besten Bewerbung 
gewinnt den „Großen Stern des Sports“ in 
Bronze und ist automatisch für die Teilnahme 
am Wettbewerb auf Landesebene und für die 
„Sterne des Sports“ in Silber qualifiziert. Alle 
Siegervereine erhalten zudem einen attrakti-
ven Geldpreis.

Delegiertenversammlung 
des OTB am 29. September
Der Oldenburger Turnerbund lädt am 
Dienstag, 29. September, zur ordentli-
chen Delegiertenversammlung ein. Sie 
beginnt um 19.30 Uhr in der OTB-Sport-
halle am Haarenufer 9 in der Halle II. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1. Begrüßung und Bericht 
      des Vorstandes
  2. Finanzbericht
  3. Bericht über die Prüfung des
      Jahresabschlusses
  4. Entlastung des Vorstandes
  5. Festsetzung Vereinsbeiträge /
      Umlagen
  6. Genehmigung des
      Haushaltsplanes 2020
  7. Wahlen
  8. Beschlussfassung über vorliegende  
      Anträge
  9. Ehrungen
10. Verschiedenes
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Gesundheits- 
               studio

Auch im OTB-Studio Abstand, 
Visiere, Desinfektion und 
ein neues Anmeldesystem
Auch unser Gesundheitsstudio ist von den 
Corona-Maßnahmen nicht verschont ge-
blieben. Die größte Umstellung ist wohl die 
vorherige Anmeldung über unser neues My-
Wellness-System. Wie ihr bereits wisst, habt 
ihr die Möglichkeit euch 
selbstständig über die App 
im Studio anzumelden oder 
auch telefonisch über die 
Trainer. Über dieses An-
meldesystem können wir 
die Zahl der Trainierenden 
kontrollieren und ausrei-
chend Abstand wahren.

Die Zahl der im Studio trai-
nierenden Teilnehmer ist 
von sechs auf neun erhöht 
worden. Die Trainingszeit 
ist auf eine Stunde be-
grenzt. Wenn sich weniger 
Personen im Raum aufhal-
ten, kann auch länger trai-
niert werden. So hat jeder 
die Möglichkeit, sein Training zur gewohnten 
Zeit zu absolvieren. Weiterhin ist die Per-
sonenzahl in den Umkleidekabinen einge-
schränkt.
 
Inzwischen bieten wir drei Desinfektionssta-
tionen im Studio an und einige Geräte wur-
den zur besseren Nutzungsmöglichkeit um-

gestellt. Dies geschah nach der produktiven 
Kritik von unseren Studiomitgliedern, über die 
wir uns sehr gefreut haben. Denn wie in allen 
Bereichen des OTBs wollen auch wir, dass 
sich unsere Mitglieder in den Vereinsalltag 
integrieren und ihn mitgestalten.
 
Unsere Trainer tragen weiterhin Visiere, um 
zum einen die Mitglieder und zum anderen 
auch sich selbst zu schützen. Wir werden 
weiterhin sämtliche Benutzerflächen, sowie 
Fenstergriffe, Läufer, Schlüsselschrank und 
ähnliches stündlich abwischen, um unseren 
Mitgliedern den größtmöglichen Schutz zu 
bieten.

 

Ein weiterer wichtiger Aspekt zum Schutz 
vor Covid 19, ist das regelmäßige Lüften der 
Räume. Auch hier legen wir einen großen 
Wert darauf, die Maßnahmen gewissenhaft 
umzusetzen und lassen die Fenster immer 
geöffnet. Seit die Temperaturen gesunken 
sind, kam es vermehrt zu Durchzug im Stu-
dio. Selbstverständlich müssen sich die Trai-

Auch im OTB-Gesundheitsstudio gelten umfassende Abstands- 
und Hygiene-Regeln.
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ten müssen. Hinsichtlich der steigenden Zahl 
von Infizierten und mit Blick auf den Herbst 
und der damit zu erwartende allgemeinen 
Grippewelle, wollen wir keine zu voreiligen 
Schlüsse ziehen. Darüber hinaus ist uns be-
kannt, dass ein Großteil unserer Mitglieder im 
Studio aufgrund ihres fortgeschrittenen Alters 
zur Risikogruppe zählt und wir diese nicht ge-
fährden wollen.

Wir verfolgen die Entwicklungen und passen 
die Maßnahmen der aktuellen Situation ent-
sprechend an. Wir, das Studioteam, möchten 
uns ganz herzlich bei unseren Mitgliedern für 
die erfolgreiche Zusammenarbeit, Verhinde-
rung der weiteren Ausbreitung des Corona-
Virus und für das gegenseitige Verständnis 
bedanken.

nierenden dem nicht aussetzen und können 
die Fenster jederzeit vorübergehend schlie-
ßen.

Außer den geöffneten Fenstern bietet auch 
unsere Lüftungsanlage die Möglichkeit, das 
Studio mit ausreichend Sauerstoff zu sätti-
gen. Tatsächlich müssen sich unserer Mit-
glieder auf eine niedrige Raumtemperatur 
während der kalten Jahreszeit einstellen. Wir 
empfehlen den Teilnehmenden, lange Sport-
bekleidung oder wärmende Funktionsbeklei-
dung zu tragen.
 
Wir wurden bereits mehrfach gefragt, wie lan-
ge die Maßnahmen anhalten werden. Dazu 
können wir uns aktuell nicht äußern, da wir 
die weitere Entwicklung von Covid 19 abwar-

Immer gut für Sie aufgestellt: 
Michael Bräuer und sein Team 
bieten Ihnen alles rund um 
das Thema Versicherungen!

Geschäftsstelle
Michael Bräuer

Donnerschweer Str. 171
26123 Oldenburg

Tel. 0441 9729843
Fax 0441 9729853

braeuer_michael_vertretung@oevo.de
www.oeffentlicheoldenburg.de
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Neue Mediziner betreuen 
die OTB-Herzsportgruppe 
Um Rehabilitanden das weiterführende Trai-
ning nach einer Erkrankung zu ermöglichen 
und es in ihren Alltag zu integrieren, arbeitet 
der OTB mit Krankenkassen und Sportver-
bänden zusammen. Trainerinnen und Trainer 
müssen entsprechend 
ausgebildet sein, um 
eine ambulante Herz-
sportgruppe anbieten 
zu können.

Zu anderen Vorausset-
zungen gehört die An-
wesenheitspflicht eines 
Notfallmediziners vor 
Ort, der die Teilnehmer 
begleitet und gege-
benenfalls erste Hilfe 
leistet. Ohne einen 
betreuenden Arzt ist 
ambulanter Herzsports 
nicht möglich. Umso glücklicher sind wir über 
neue medizinische Unterstützung.

Nachdem Gerlinde Seibert und Valerija So-
kolova  im vergangenen Jahr aus privaten 
Gründen unser Team verlassen haben, konn-

ten wir Dr. Sonja Römer, Dr. Tim Moeckl (Bild 
Mitte) und Simon Lang (Bild rechts) für unse-
re OTB-Herzsportgruppe gewinnen. Unsere 
neuen Ärzte sind als Kardiologen im Evange-
lischen Krankenhaus tätig.

Sie sind nun Teil unseres Ärzteteams beste-
hend aus Dr. Daniela Heidkamp (Kardiolo-

gin, Rehazentrum Kreyenbrück), Dr. Michael 
Huppke (OTB-Mitglied) und Dr. Albrecht Glü-
se (OTB-Mitglied). Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei unseren betreuenden Ärzten für 
ihr ehrenamtliches Engagement in der Herz-
sportgruppe.

Sind neu beim OTB-Herzsport dabei (von links): Dr. Sonja Römer, 
Dr. Tim Moeckl und Simon Lang.

Stau 142, 26122 Oldenburg, Tel. 0441 / 20508-0
www.kalkbrenner-inkasso.de



16

Mit vier neuen Trainer*innen 
erweiterte Angebote möglich
Obwohl uns die Krise einige Einschränkun-
gen in unserem Sportalltag gebracht hat, 
können wir doch auch positive Nachrichten 
verkünden. Vier neue Trainer*innen erweitern  
die Angebote für die Mitglieder. Unsere neuen 
Trainer sind:

Marcel Janota hat uns nach der Wieder-
aufnahme des Sports tatkräftig unterstützt 

und zweimal die 
Woche einen Kurs 
auf der Haarenesch-
Wiese angeboten. 
Seit vielen Jahren ist 
er bereits als Trainer 
im Kampfsport tätig. 

Marcel hat sich zum Fitnesstrainer und zum 
Functional Trainer ausbilden lassen und er-
gänzt nun unser Trainerteam im Studio.

Dorit Klattenberg ist begeisterte Sportlerin 
und aktives Mitglied im Sportverein. Nach-
dem sie sich immer mehr für den Sport inte-
ressiert hatte, wollte 
sie aus ihrem Hobby 
mehr machen und 
bildete sich als Trai-
nerin aus (Trainer B, 
Reha Orthopädie). 
Nun erweitert sie un-
ser Trainerstamm im Studio und ist vor allem 
an den Wochenenden im Dienst.

Elke Dobrunz ist erst seit Anfang des Jah-
res beim OTB tätig ist, konnte sie bereits in 
zahlreichen Bereichen eingesetzt werden. So 
hat sie das Projekt „3000 Schritte“ unterstützt, 
war als Krankheitsvertretung in der Hocker-
gymnastik von Waltraut Möhring, bei der Wie-

deraufnahme des Sports leitete sie zwei eige-
ne Wirbelsäulengruppen und half auch schon 
in den ATP-Gruppen 
aus. Mit dem Start 
der neuen Hallen-
belegung leitet Elke 
nun ihre eigenen Wir-
belsäulengruppen. 
Nach Absolvierung 
ihrer Reha-Lizenz 
wird sie zusätzlich eine Lungensportgruppe 
übernehmen. Ihr freundliches Auftreten und 
Engagement wird von den Mitgliedern sehr 
geschätzt.

Marion Kugler ist Tanz- und Bewegungs-
therapeutin. Sie trainiert bereits seit vielen 

Jahren Teilnehmer im 
Bereich Ganzheitli-
ches Faszientraining. 
Seit der Wiederauf-
nahme des Sports im 
Mai 20 ist sie beim 
OTB tätig und be-

geistert zahlreiche Mitglieder.

Neue Kurse
► Wirbelsäulengymnastik: Dienstags 
von 17.30 bis 18.30 Uhr in der Paulus 
Schule bei Michael Peterwerth
►  Montags von 9.15 bis 10.15 Uhr im 
Gymnastikraum II bei Anja Kuhlmann
►  Lungensport für Mitglieder: Dienstags 
von 14.30 bis 15.30 Uhr im Gymnastik-
raum II bei Michael Peterwerth
►  Ganzheitliches Faszientraining: Don-
nerstags von 9 bis 10 Uhr in Gymnastik-
raum II bei Marion Kugler
►  Cardio und Rückenfit: Freitags von 
9.15 bis 10.15 Uhr in Gymnastikraum II 
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Basketball

Langsam landen beim 
OTB auch die Basketbälle 
wieder im Korb
Seit Mitte März dieses Jahres stand der Bas-
ketball im OTB – wie nahezu überall – weit-
gehend still. Punktspiele fanden nicht mehr 
statt. Jetzt soll es langsam und mit vielen 
Auflagen wieder losgehen, 
allerdings mit der Unsicher-
heit, dass es jederzeit gra-
vierende Veränderungen 
geben kann. 

Gemeldet hat das Füh-
rungsteam der Basketball-
abteilung – Uli Scheler, 
Martin Papenfuss, Vangelis 
Kyritsis, Marco Rakelmann 
und Sebastian Brunnert – 
26 Teams für die geplan-
ten Punktspielrunden, 20 
männliche Teams und 6 weibliche. Bei den 
Trainerpositionen und bei den Trainingszeiten 

besteht inzwischenebenfalls weitestgehend 
Klarheit. 

Die Koordinierung der Trainingszeiten stellt 
jedes Jahr eine fast nicht lösbare Aufgabe 
dar, sind doch Hallenzeiten sehr limitiert so-
wie das Alter der Teams und die Umsetzzei-
ten der Trainer*innen zwischen den  verschie-
denen Trainingshallen zu berücksichtigen. 
Die aktuelle Trainingszeiten-Übersicht ist im 
OTB-Internet einsehbar.

Eine besondere Herausforderung stellen die 
Punktspielansetzungen dar, da die Hallen an 

Wochenenden von allen 
Sportarten benötigt wer-
den. Mehr als 200 Heim-
spiele – von den Jüngsten 
u 10 bis zu den Senioren, 
von der Bezirksklasse bis 
zur Regionalliga – sind 
abzustimmen und in die  
zur Verfügung gestellten 
Hallenzeiten zu packen. 
Es hat wieder einmal ge-
klappt – hier gilt der Dank 
in besonderem Maße 
Martin Papenfuß vom 

OTB-Basketball-Office. Seit Mitte 2019 be-
kleidet er diese Aufgabe.

„Stau“ beim Basketball  . . . wegen 
Corona.                      Foto: Helmut Behrends
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Neues von der Kooperation 
mit den EWE Baskets
Basketball hat im OTB eine lange Tradition. 
Seit 1954 wird im OTB gespielt, seit 1959 
dann bereits in der höchsten und 
zweithöchsten deutschen Spiel-
klasse. Mit zunehmender 
Professionalisierung folg-
te mit der Gründung der 
heutigen Baskets Olden-
burg GmbH & Co. KG die 
organisatorische Tren-
nung. Mit dem Aufstieg 
2000 und der Umbenen-
nung in EWE Baskets Ol-
denburg im Jahr 2001 folg-
ten zwei wichtige Meilensteine 
in der Entwicklung. Mittlerweile 
spielen die EWE Baskets seit 20 Jah-
ren erfolgreich in der 1. Bundesliga.

Die Zusammenarbeit mit dem OTB ist aber 
besonders im Nachwuchsbereich geblieben. 
Ab der U10 bieten die EWE Baskets in Ko-
operation mit dem OTB Förderung auf höchs-
tem Niveau, betreiben zusätzlich weitere 
Kooperationen in der Region, beispielsweise 
mit der TSG Westerstede und der Basketball 
Akademie Bremen Süd / Weser Baskets Aka-
demie Bremen.

Seit der Neufassung des Kooperationsverein-
barung mit dem OTB im Jahr 2019 laufen  die 
Nachwuchs-Bundesligateams JBBL, NBBL 
und das „Farmteam der Profis“ unter dem Na-
men EWE Baskets Juniors.

Zur Saison 2020/2021 haben sich beim 
höchsten Nachwuchsteam weitere Änderun-
gen ergeben: Wegen der Folgen der Corona-
Pandemie ziehen sich die Baskets Juniors aus 
der ProB (3. Liga) in die 1. Regionalliga Nord 
(4. Liga) zurück. Zudem werden die Baskets 
Juniors zukünftig für die Mannschaft in der 1. 
Regionalliga Nord nicht mehr mit dem Olden-
burger TB kooperieren. Stattdessen werden 
die Baskets Juniors dort mit der TSG Wes-

terstede zusammenarbeiten. Die 
Nachwuchsarbeit in der JBBL 

und NBBL wird allerdings 
weiterhin in Kooperation 
mit dem OTB durchge-
führt. Die Heimspiele der 
Baskets Juniors von der 
JBBL bis zur 1. Regio-
nalliga finden weiterhin 
in der OTB-Sporthalle 

Haarenufer statt.

Der OTB, dessen 1. Herren-
team seit einem Jahr in der 2. 

Regionalliga (5. Liga) nur mit echten 
OTB-Spielern spielt, erhofft sich so, junge 
Spieler langfristig im Verein halten zu kön-
nen. Mit dieser Entwicklung soll ein besse-
res Teambuilding erreicht werden, außerdem 
wird eine höhere Identifikation mit dem OTB 
angestrebt. So sollen Mitglieder langfristig 
gewonnen und gehalten werden, die auch 
bereit sind, Managementaufgaben zu über-
nehmen oder als Trainer bzw. Schiedsrichter 
zu fungieren, was fundamentale Bedeutung 
für die Abteilung hat.             Klaus Kertscher              

Unsere Schiedsrichterwart ...
. . .Cornelius Fastie wird als Student für 
ein Semester nach Uppsala in Schweden 
gehen. Er hat aber alles Erforderliche auf 
den Weg gebracht, so die Meldung zum 
Schiri-Lehrgang für Einsteiger. Und die 
regelmäßigen Schiri-Ansetzungen wird er 
von der Ferne dank Internet durchführen. 
Danke Cornelius!
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Gemeldete Mannschaften 
und  ihre Trainer*innen
Männer
1. Herren: 2.Regionalliga, Vangelis
2. Herren: Landesliga, Cornelius Fastie
3. Herren: Regionsliga, Thomas Völcker
4. Herren: Regionsklasse, Andre Galler
U 20 männlich: Regionsliga, Andre Galler
U18/1: Landesliga, Dimit. Polychroniadis
U18/2: Regionsliga, N.N.
U16/1: Landesliga, Dimit. Polychroniadis
U16/2: Regionsliga, Vangelis
U16/3: Regionsliga, Lennart Niemann
U16/4: Regionsliga, N.N.
U14/1: Landesliga, Dimit. Polychroniadis
U14/2: Landesliga, Arne Chorengel
U14/3: Regionsliga, Tom Teebken

U14/4: Regionsliga, Vangelis
U12/1: Regionsliga, Karl-Heinz Röben
U12/2: Regionsliga, Jannis Groschang
U12/3: Regionsliga, Vangelis
U10/1: Regionsliga, Vangelis
U10/2: Regionsliga, Dimit. Polychroniadis

Frauen
1. Damen: Oberliga, Sebastian Brunnert
2. Damen: Regionsliga, Andreas Roshop
U18: Regionsliga, Lara Wimberg,
         Sebastian Brunnert
U16: Landesliga, Dimit. Polychroniadis,
         Svenja Alms
U14: Regionsliga, Peter Biendara,
         Pauline Grüßner, Sebastian Brunnert
U12: Regionsliga, Sebastian Brunnert,  
         Pauline Hotze, Anna Kaune

 
 

 - Unzufriedenheit im Beruf 
 - Stress mit dem Chef, Kolleginnen bzw. Kollegen 
 - Arbeitsplatzwechsel/neue Aufgaben 
 - mangelnde Anerkennung 
 - schwierige Führungsaufgaben 

 
Bei diesen beruflichen Herausforderungen ist ein Individual-Coaching 

hilfreich. Holen wir Ihnen die Freude an der Arbeit zurück.  
Lassen Sie sich ein kostenloses Angebot erstellen. 

M. Eekhoff, Huntewinkel 11, Hundsmühlen 
Tel. 0441 36148336        www.jobkreativ.de 
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Volleyball

Es darf endlich im Sand auch 
wieder Wettkampf sein
Seit gut zwei Monaten dürfen wir auf un-
serer Anlage am Osterkampsweg wieder 
mit Wettkampfregeln Beachvolleyball spie-
len. Es gibt natürlich ein Hygienekonzept, 
das feste Trainingsgruppen mit begrenzter 
Teilnehmer*innenzahl sowie Duschen nur in 
Kleingruppen und vieles mehr vorschreibt. 
Aber dennoch wirklich wunderbar, wieder alle 
Spielelemente ausüben zu können! Turniere 
im Sand gab es in diesem Jahr nur wenige. 
Schön waren sie trotzdem und wieder gab es 
positive Rückmeldungen für unsere großarti-
ge Beachvolleyballanlage.

Erwähnenswert sind in diesem Jahr noch die 
Platzierungen einiger Spieler*innen bei den 
Nordwestdeutschen Meisterschaften im Be-
achvolleyball. Joshua Henkel und Theodor 
Schulze belegten den 1. Platz bei den U 13, 
Lina Peters und Hanne Gottsmann den 2. 
Platz bei den U 14 und Marten Faß und Fynn 
Lukas den 2. Platz bei den U-18-Meister-
schaften. Außerdem qualifizierten sich Joke 
Johanning und Jannis Freude für die Deut-
schen Beachvolleyball-Meisterschaften U17 
und Joke Johanning und Max Mollenhauer 
für die U-16-Meisterschaften. Leider mussten 
diese bedingt durch die Corona Pandemie 
ausfallen, sodass die Jungs ihr Talent nicht 
auf Bundesebene zeigen konnten.

Nun ist die Beachvolleyballsaison schon wie-
der vorbei. Wir freuen uns aufs nächste Jahr!

1. Damen starten mit Power 
in die nächste Saison
Voller Elan und Euphorie starteten wir, die 1. 
Damen, im Juni in unsere Saisonvorbereitun-
gen. Die Corona-Faulheit ist überwunden und 
wir stehen wieder voll im Saft. Dank Kraftzir-
kel und einem Mix aus Beach- und Hallentrai-
ning sind wir fit und bereit für die neue Saison.

Wir freuen uns sehr, neue Gesichter in unse-
rer Mannschaft begrüßen zu dürfen. Aus der 
2. Damen sind Jonna und Franzi zu uns ge-
stoßen. Jonna spielte bereits in der vergange-
nen Saison ein paar Spiele für uns und ist nun 
fest als Zuspielerin im Kader. Franzi verstärkt 
uns auf der Diagonalposition. Aus Bremen ist 
Paula zu uns gewechselt, die ebenfalls Zu-
spielerin ist, und aus Westerstede verstärkt 
uns Deike im Mittelblock. Micol schnuppert  
nach ihrer Verletzung fleißig Trainingsluft. 
Schön, dass ihr alle bei uns seid!

Nach ersten erfolgreichen Trainingsspielen, 
einem Trainingstag und einem Turnier steht 
der Saisonstart vor der Tür. Ende September 
geht es los und wir sind gespannt, was die 
Saison bringt. Wir freuen uns auf die Spie-
le und hoffen, bei Heimspielen den ein oder 
anderen Zuschauer begrüßen zu dürfen. Bis 
dahin!	                                     Eure 1. Damen

3. Damen freuen sich auf 
faire und spannende Spiele 

Die 3. Damen ist mit einem personellen 
Wechsel in die Saisonvorbereitung gestartet: 
Mittelblockerin Lena B. und Außenspielerin 
Rena haben uns leider verlassen – wir wer-
den die beiden schmerzlich vermissen und 
wünschen ihnen alles Gute! Dafür dürfen wir 
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zwei Neuzugänge auf der Mitte begrüßen: 
Vanessa und Mai – schön, dass ihr da seid!

Nach einigen Beacheinheiten, die uns nach 
„Ihr-wisst-schon-was“ wieder an den Ball füh-
ren sollten, bereiten wir uns nun in der Halle 
intensiv auf die kommende Saison vor. Ziel ist 
und bleibt es, mindestens in der oberen Hälf-
te, noch lieber aber im oberen Drittel der Ta-
belle mitzumischen. Mit unserer nun verstärk-
ten Mitte, großem Ehrgeiz und noch mehr 
Motivation gehen wir diese Saison an und 
freuen uns auf spannende und faire Spiele. 

Viel Lob für 5. Damen, aber 
auch viel Lehrgeld gezahlt 

Traurig blicken wir auf eine Saison zurück, in 
der wir zwar immer viel Lob für unsere Tech-
nik und unsere Spielweise bekommen haben, 
aber am Ende viel Lehrgeld zahlen mussten. 
Aufgrund der Corona-Pause wurde die Sai-
son kurz vor dem regulären Schluss abgebro-
chen, was aber leider unseren Abstieg nicht 
verhindert hat. Gerade in den wichtigen Spie-
len gegen die „Abstiegskonkurrenten“, hatten 
wir es nicht geschafft, unsere oft auch guten 
Leistungen konstant zu halten.

Auch das Training konnte für eine ganze Wei-
le nicht stattfinden und die Beachsaison be-
gann ebenfalls verspätet. Als es dann wieder 
losging, waren wir sehr motiviert und haben 
mit viel Spaß im Sand trainiert. 

Hannah und Janna haben bei den Nord-
westdeutschen Beachmeisterschaften der U 
16 teilgenommen und erreichten dort den 9. 
Platz. Bei den U-17-Meisterschaften am da-
rauffolgenden Tag erspielten sich die beiden 
sogar einen guten 5. Platz.  

Seit August trainieren wir wieder in der Halle 
mit einem Schwerpunkt auf Athletik. Wir freu-
en uns schon auf den Start in die neue Saison 
im Oktober und haben uns vorgenommen, di-
rekt wieder aufzusteigen. Die Ziele unseres 
Trainers Pille sind unter anderem die Integ-
ration der neuen jüngeren Spielerinnen sowie 
die Weiterentwicklung anderer Spielerinnen, 
damit diese zukünftig auch in höheren Ligen 
zum Einsatz kommen.

So mussten wir uns auch von unserer Kapi-
tänin Fiene, Hannah und Carolin verabschie-
den, die in der nächsten Saison für die D 2 
zum Einsatz kommen. Darüber sind wir zwar 
traurig, freuen uns aber, dass die drei die 
Chance bekommen, sich zu beweisen.

Erfreulicherweise haben wir aber auch einen 
Neuzugang bekommen: Carlotta aus der D 
6 ist nun fest in unserer Mannschaft. Beim 
Training werden wir schon seit längerer Zeit 
durch die Youngster Carla, Leni, Hanne, Lina 
und Mavie (alle D 6) verstärkt.  Wir freuen uns 
auf viele weitere Trainingseinheiten mit den 
Girls.	                                  Eure 5. Damen

Lust auf Volleyball in einer 
neuen Mixed-Mannschaft?
Die Volleyballabteilung des OTB plant auf-
grund der großen Nachfrage eine neue 
Mixed-Mannschaft. Volleyballer*innen, die 
keine Lust mehr auf Punktspiele und Reisen 
an Wochenenden haben, aber immer noch 
Spaß am Volleyball-Sport, sind hier richtig 
und gern gesehen. Es ist geplant, donners-
tags von 19.30 bis 21.30 Uhr in der Sporthal-
le am Marschweg zu trainieren und zu spie-
len. Auskunft erteilt die OTB-Geschäftsstelle 
0441-2052813 oder im Internet unter

volleyball@oldenburger-turnerbund.de  
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U13/14 Jungs 
zeigen im Sand 
ihr Können
Zum Abschluss der Be-
achsaison, was corona-
bedingt auch den Auf-
takt und das einzige Beachvolleyballturnier 
der Saison darstellte, zeigten die Volleyball-
Jungs in Bad Laer bei den Nordwestdeut-
schen Meisterschaften am 29./30. August 

noch einmal was sie drauf-
hatten.

Am Sonnabend trat mit 
der Paarung Joshua Hen-
kel/Theo Schulze nur ein 
Team bei den U 13 an. 
Beide überstanden die 
Gruppenphase des 16er-
Feldes ohne Satzverlust. 
Nur das Viertelfinale ge-

gen die Bahlmann-Zwillinge aus Lüneburg 
war eng, konnte letztendlich aber 2:1 gewon-
nen werden. Im Halbfinale wurde das Team 
Berwald/Kahrs vom TV Baden bezwungen, 
im Finale hatten die Gegner Galland/Schwon-
ke aus Braunschweig keine Chance.

Bei den NWDM U14 am Start: Joshua Henkel, 
Theo Brendel, Theo Krause, Matthes Görke, 
Lasse Becker, Jelte Böttjer, Artin Aminpour 
und Theo Schulze

Unser neuer FSJler
Ich heiße Paul-Ruben Sönnichsen, bin 
21 Jahre jung, wohne in Brake und spiele 
Volleyball für den AT Rodenkirchen. Mitte 
August habe ich beim OTB mein FSJ im Be-
reich Volleyball angefangen. 
Da ich lange Zeit nicht genau wusste, was 
ich in Zukunft machen will, entschloss ich 
mich für ein FSJ im Jugend- und Sportbe-
reich. Ich sehe dort einen guten Weg, der 
mich durch Praxis und Theorie ans Berufs-

leben heranführt. An anderen Sportarten 
bin ich nicht sonderlich interessiert, dafür 
ist meine Liebe zum Volleyball umso grö-
ßer. Ich erhoffe mir durch das FSJ nicht nur 
Klarheit für die Zukunft, sondern auch Spaß 
und Fortschritte im Hier und Jetzt und hoffe 
neben vielem andere, dass ich im FSJ als 
Spieler und Trainer wachsen kann
Ich werde in dem Jahr beim OTB mein bes-
tes geben und bin sehr dankbar, dabei sein 
zu dürfen.

Am Sonntag waren mit Jelte Böttjer/Theo 
Schulze, Artin Aminpour/Theo Krause, Jos-
hua Henkel/Theo Brendel und Lasse Becker/
Matthes Görke gleich vier Teams bei den U 
14 am Start. Hier zahlte es sich aus, dass 
wir coronabedingt seit Mai ausschließlich im 
Sand trainiert hatten. Mit Lasse und Matthes 
sowie Artin und Theo wurden gleich zwei 
Teams Gruppensieger in der Gruppenphase 
des 16er-Feldes. 

Leider überstand kein Team das Viertelfina-
le, so dass am Ende drei 5. Plätze und ein 
9. Platz raussprang – unterm Strich ein toller 
Erfolg, war es für viele doch ihr erstes Beach-
turnier. Mal sehen, was die Hallensaison so 
bringt.	                                    Sonja Henkel

Glückwunsch an 
die norddwest-
deutschen  Meis- 
ter U13: Theo 
und Joshi



3 H: Verbandsliga
3 D: Bezirksliga
4 H: Bezirksliga
4 D: Bezirksklasse

Datum Heim Gäste Beginn Halle
Emder Volleys 14 Uhr
VfL Löningen 16 Uhr

VSK Osterholz-Scharmbeck 14 Uhr
TV Jahn Schneverdingen 16 Uhr

OTB H1 VC Osnabrück 20 Uhr
OTB H1 USC Braunschweig II 16 Uhr HE
OTB D1 VfL Oythe II 20 Uhr HE

Emder Volleys 11 Uhr
VfL Löningen 13 Uhr

OTB D1 SC Spelle-Venhaus 16 Uhr HE
OTB H1 VSG Ammerland 20 Uhr HE

SG Jeddeloh/Bad Zwischenahn II 16 Uhr
SV Viktoria Elisabethfehn 18 Uhr

Oldenburger TB VII
SG Jeddeloh/Bad Zwischenahn III

FC Schüttorf 09 II 15 Uhr
TV Baden II 17 Uhr

Emder Volleys II 15 Uhr
BW Ramsloh 17 Uhr

DJK Füchtel Vechta 14 Uhr
TuS Bersenbrück 16 Uhr

SG Ofenerdiek/Ofen II 14 Uhr
VG Delmenhorst-Stenum II 16 Uhr

Wilhelmshavener SSV II 14 Uhr
TuS DJK Bösel 16 Uhr

OTB H1 SG STV/MTV Salzgitter 20 Uhr
Bürgerfelder TB 10 Uhr

TSG Westerstede III 12 Uhr
SG Jeddeloh/Bad Zwischenahn III 15 Uhr

TSG Westerstede IV 17 Uhr
TSG Westerstede IV 16 Uhr
Oldenburger TB VII 18 Uhr

Bremen 1860 II 14 Uhr
SVG Lüneburg III 16 Uhr

Elsflether TB 14 Uhr
VG Delmenhorst/Stenum III 16 Uhr

MTV Lingen 14 Uhr
SV Alemannia Salzbergen 16 Uhr

OTB D1 VfL Lintorf 20 Uhr
So 29.11.2020 OTB H1 MTV 48 Hildesheim 16 Uhr HE

TuS Bloherfelde 16 Uhr
SG Jeddeloh/Bad Zwischenahn 18 Uhr

TuS Bloherfelde II 16 Uhr
SV Nordenham III 18 Uhr

So 13.12.2020 OTB H1 GfL Hannover 16 Uhr HE
VfL Löningen 16 Uhr

VfB Oldenburg I 18 Uhr
Sa 19.12.2020 OTB D1 SV Union Lohne 20 Uhr HE
So 20.12.2020 OTB OTB-Weihnachtsturnier HE

OTB D2

Sa 26.09.2020 HE

OTB D2 HESo 18.10.2020

Stand: 20.09.2020 / Änderungen vorbehalten. Siehe auch unter www.volleyball.oldenburger-turnerbund.de

Sa 14.11.2020

So 15.11.2020
OTB D7

OTB H2

Sa 19.12.2020 HU

OTB D3

OTB D4

OTB H4

Sa 05.12.2020 HU

Sa 07.11.2020
OTB H5

HE

Sa 12.12.2020 HU

HE

HU

HE

Sa 21.11.2020 HU

Sa 28.11.2020

OTB D6

OTB H3

OTB H5

OTB D2

Sa 17.10.2020

Sa 24.10.2020

OTB D4

OTB H3

OTB D5

OTB D6

OTB H2

OTB D3

OTB D5

Sa 31.10.2020 HU

So 01.11.2020 HU10 Uhr

Fragen bitte per Mail an volleyball@oldenburger-turnerbund.de oder www.facebook.com/OTBVolleyball

Heimspiele der
OTB-Volleyball-Mannschaften 2020

 HE: Haareneschhalle       HU: Alte Halle Haarenufer 
 FS: Feststraße                   BZTG: Berufszentrum Taastruper Str.

  1 H: Regionalliga
  1 D: Regionalliga
  2 H: Oberliga
  2 D: Verbandsliga

5 H: Bezirksklasse
5 D: Kreisliga
6 D: Kreisklasse
7 D: Kreisklasse

Wichtige Hinweise
Aufgrund des aktuellen und 
sich ständig ändernden Co-
rona-Infektionsgeschehens 
kann es kurzfristig zu Än-
derungen im Spielplan kom-
men.

Ob und inwieweit Zuschauer 
zugelassen sind, entschei-
det sich oft  kurzfristig. Bitte 
beachtet die OTB-Webseite 
bzw. OTB-Volleyball Face-
book-Seite.
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Tennis

Eine etwas anderer Saison 
ohne Auf- und Absteiger
Eine besondere Punktspielsaison ist beendet.
Auch die Tennispunktspielsaison fand auf-
grund der Corona-Pandemie unter anderen 
Rahmenbedingungen statt. In den Ligen des 
TNB gibt es keine Auf- und Absteiger. Alle 
Teams hatten die Möglichkeit, sich aus dem 
aktuellen Ligabetrieb zurückzuziehen, ohne 
ihren Platz in der Saison 2021 zu verlieren. 

In der Staffel unserer Damen-40-Mannschaft 
machten gleich vier Mannschaften vom Rück-
zug Gebrauch und so blieben nur drei Teams 
übrig. In dieser Staffel folgten dann Hin- und 
Rückspiele. Mit drei Siegen und einem Un-
entschieden belegten die Damen 40 den 1. 
Platz. Es war eine gesellige Runde, so hat 
man sich nach dem Hinspiel schon auf eine 
Revanche beim Rückspiel gefreut.

Auch bei der Herren-50-Mannschaft mit 

Mannschaftsführer Rainer Westerkamp ist 
die Staffel von neun auf vier Teams zusam-
mengeschrumpft. Da Rainer viel Mühe hatte, 
sein Team mit vier Spielern zu den einzelnen 
Spielen zusammenzubekommen, beendete 
die Mannschaft die Saison mit zwei Niederla-
gen und einem Unentschieden.

In der Herren 50 II zogen sich nur zwei Teams 
aus dem Ligabetrieb zurück und es blieb eine 
5er Staffel übrig. Mit einem Sieg, einem Un-
entschieden und zwei Niederlagen beendete 
das Team die Saison auf Platz 4.

Nach langer Zeit konnten wir in dieser Sai-
son auch eine 2. Herrenmannschaft in der 
Regionsklasse melden, in der unsere Ju-

gendlichen an den Spielbetrieb der 
Herren herangeführt wurden. Die 
ursprünglich geplante 8er Staffel 
setzte sich dann aus sechs Teams 
zusammen. Zwei Siege und drei 
Niederlagen bedeuteten am Ende 
Tabellenplatz 5.

Die 1. Herrenmannschaft in der 
Bezirksliga hatte wiederum nur drei 
Begegnungen. Mit einem Sieg star-
teten die Herren gegen den TV BW 
Delmenhorst . Mit einem Unent-
schieden gegen TC Esens ging es 

weiter. Gegen die starke Mannschaft vom TC 
Edewecht reichte es leider nur zu einer 1:5 
Niederlage und so war die Saison bereits am 
12. Juli beendet.

Zusammengefasst waren wir froh, überhaupt 
spielen zu können, – mit Hygiene-Konzept 
und ohne Abklatschen, Händeschütteln und 
herzlichen Umarmungen. Dafür gab es ein 
Schläger-Abklatschen und Begrüßungen so-
wie Verabschiedungen mit Abstand.

Blicken auf die Saison zurück (von links): Sabine te Poel, 
Angela Moshage, Andrea Bergmann-Weber, Kerstin 
Harms und Dorit Böschen. Es fehlen auf dem Foto: 
Sibylle Eck und Annette Ruwe (SG von TC GW Leer).
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Tennisspiel mit viel Spaß und 
spektakulären Ballwechseln
Für den 29. August hatte Hero Weber wie-
der zu einem gemeinsamen Tennisspie-
len für Jung und Alt, Anfänger(innen) und 
Ligaspieler(innen) eingeladen. Angemeldet 
hatten sich zwölf Personen und so wurde in 
vier Runden mit wechselnden Konstellatio-
nen Doppel gespielt. 

Viel Spaß hatten alle miteinander, viele spek-

takuläre Ballwechsel wurden gespielt und so 
beendeten wir nach der vierten Runde und 
zwei Stunden Spielzeit den Spaß auf dem 
Tennisplatz, um das gesellige Miteinander 
im Anschluss mit einem Büfett im Diekert`s 
ausklingen zu lassen. Dort haben sich dann 
gleich neue Verabredungen zum Spielen er-
geben. 

Im Oktober wird es die nächste Veranstaltung 
in der Halle geben. Wir freuen uns auf eure 
Teilnahme.

Qualifiziertes
Bestattungsunternehmen
Steinweg 8 Tel. 0441/27310 E-Mail: info@Hartmann-Bestattungen.de
26122 Oldenburg Fax 0441/26393 Internet: www.Hartmann-Bestattungen.de

Nach gemeinsamem  Tennisspiel ging‘s zum geselligen Miteinander ans Büfett.
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Nach langem Warten haben die 
Jugendpunktspiele begonnen
Lange mussten die Kinder und Jugendliche 
in dieser Saison auf den Beginn der Jugend-
punktspiele warten, da der Tennisverband 
diese aufgrund der Corona-Pandemie ganz 
an das Ende der Sommersaison verschoben 
hatte. Am 22. August, dem letzten Sonnabend 
in den Sommerferien, war es dann soweit. Bis 
bis Ende September laufen nun in der Regel 
sonnabends die Jugendpunktspiele der Ten-
nisregion Jade-Weser-Hunte.

Die Tennisabteilung des OTB ist mit insge-
samt zehn Kinder- und Jugendmannschaften 
vertreten, die erfreulicherweise in allen Alters-
klassen, von den unter Achtjährigen im Klein-
feld bis hinauf zu den Junioren/Juniorinnen A 
der Jahrgänge 2002/2003, um die Tabellen-
plätze in der Regionsklasse und teils auch in 
der Regionsliga kämpfen. Betreut werden die 
Heimspiele von den neu gewählten Jugend-
warten Constantin Schmalhaus-Weerts und 
Sabine te Poel.

Dlle Mitglieder, insbesondere im Breitensport-
bereich, bitten wir um Verständnis, dass es 
an den Punktspieltagen zu Engpässen in 
der Platzverfügbarkeit kommen kann. Bitte 
informiert euch vorab und beachtet die dann 
jeweils ausgehängten Turnierreservierungen 
an der Platztafel.

Gleich im ersten Punktspiel der Saison wäre 
den Juniorinnen C, Male Gesse und Nadja 

Root, fast eine kleine Sensation gelungen. 
Nur ganz knapp verloren die beiden enga-
gierten jungen Mädchen ihre Einzel im Spiel 
gegen die favorisierten Spielerinnen des 
Polizei-SV Oldenburg. Beide Matches gingen 
erst im Match-Tie-Break des 3. Satzes knapp 
verloren. Male Gesse überraschte in ihrem 
allerersten Punktspiel gegen Hanna Droste 
mit einem 0:6/6:4/8:10 und Nadja Root un-
terlag nach tollem Einsatz ebenfalls nur ganz 
knapp gegen Matilde ter Hasborg mit einem 
6:7/7:5/5:10. 

Das abschließende Doppel gewannen die 
beiden OTB-Kids deutlich und absolut ver-
dient mit 6:2/6:3. Weiter so – ganz toll!	
	                                  Sabine te Poel

Nur knapp an Siegen vorbei  –  die beiden  
Juniorinnen-C-Spielerinnen Male Gesse 
(links) und Nadja Root.

Die Termine für alle Punktspiele im Inter-
net unter:
ht tps : / / tnb . l iga .nu /cg i -b in /Web-
O b j e c t s / n u L i g a T E N D E . w o a / w a /
clubMeetings?club=16757
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Statt zwei diesmal gleich 
drei Tennis-Sommercamps

In diesem Jahr fanden gleich drei Sommer-
camps auf der OTB-Tennisanlage am Oster-
kampsweg statt. Normalerweise sind immer 
nur zwei Camps in den Sommerferien ge-
plant, was man sich leicht merken kann; näm-
lich in der ersten und der letzten Ferienwoche 
jeweils von montags bis freitags. Auf Grund 
der Covid-19-Situation wurde ein drittes Ten-
niscamp in der dritten Ferienwoche angebo-
ten.

Besonders erfreulich ist es, dass einige Kin-
der und Jugendliche aus benachbarten Ver-
einen sowie Kinder aus dem Regionskader 
mitgemacht haben. Aus diesem Grund konn-
te die Tennisschule vom Anfänger bis zum 
leistungsorientierten Turnierspieler passende 
Gruppen bieten, sodass alle Kinder und Ju-
gendliche auf ihre Kosten kommen konnten. 

Insgesamt haben fast 80 Kinder und Jugend-
liche an den Camps teilgenommen. 

Zwischen den Tenniseinheiten wurden auf 
unserem Hartplatz (Multicourt) von einer Phy-
siotherapeutin, Schnellkraft, Schnelligkeit, 
Koordination und Gleichgewichtsübungen 
trainiert.

Zusätzlich konnten sich die Kinder und Ju-
gendlichen bei der Tennisvariation (Touch-
tennis) ordentlich auspowern. Dank unserer 
tollen Gastronomie (Diekert`s Bistro) wurde 
auch hervorragend für unser leibliches Wohl 
gesorgt.

Die nächsten Tenniscamps sind in den 
Herbst-, Oster- und Sommerferien geplant. 
Die genauen Termine werden natürlich noch 
bekannt gegeben. Sollten weitere Fragen zu 
den Tennisangeboten bestehen, könnt ihr je-
derzeit die Tennisschule Schmalhaus-Weerts 
kontaktieren.

Trainer und Teilnehmer beim 3. Tennis-Sommercamp auf der OTB-Tennisanlage am Oster-
kampsweg.
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Tischtennis

Michael Köhler übergibt  
Leitung der TT-Abteilung 
an Hiroki Ishizaki
Generationen von Kindern hat Michael Köhler 
mitbetreut auf ihrem Weg, vom jugendlichen 
Anfänger zum erwachsenen Tischtennisspie-
ler zu werden. Zahlreiche sportliche Aufstie-
ge und Abstiege hat 
er begleitet im Wis-
sen, dass aus allen 
Dingen Positives 
mitgenommen wer-
den kann. Unzählige 
Vereinsmeisterschaf-
ten, Turniere, Fahr-
ten und Feste hat er 
veranstaltet und die 
Tischtennis-Abteilung des OTB damit ver-
lässlich und souverän durch alle Höhen und 
Tiefen geführt.
:
Nach 29 Jahren hat Michael Köhler auf ei-
genen Wunsch und mit Bedauern der Ab-

teilungsangehörigen den Abteilungsvorsitz 
abgegeben, nachdem er angesichts der 
schwierigen Gesamtsituation noch einmal 
ein – letztes – halbes Jahr „drangehängt“ hat-
te. Damit hat er sich zwar von dieser Funkti-
on zurückgezogen, wird aber verschiedenen 
Aufgaben innerhalb des Abteilungslebens 
und Sportbetriebs auch weiterhin wahrneh-
men. Vor allem wird er der gesamten Abtei-
lung mit seiner Erfahrung und seiner Ener-
gie auch zukünftig helfen, wenn es gilt, eine 
besprochene Sache so durchzuziehen, dass 
auch alles klappt.
Bei einer Abteilungsversammlung mit einem 

coronabedingt gro-
ßen Abstands-Kreis 
hat sich Michael 
Köhler verabschie-
det, den herzlichen 
Dank der gesamten 
Abteilung entgegen-
genommen und den 
Abtei lungsvorsitz 
mit dem den tisch-

tennisspezifischen „Staffelstab“ an Hiroki 
Ishizaki übergeben. Dieser gehört seit mehr 
als 25 Jahren der Abteilung und seit langem 
ihrem verantwortlichen Übungsleiter- und 
Trainerteam an. 

Als aktiver Tischtennisspieler bildet Hiroki 
Ishizaki den wohl vorerst letzten „Abwehrspe-
zialisten“ der Abteilung. Ehrenamtlich arbeitet 
er seit längerem auch im Kreisvorstand des 
Tischtenniskreises Oldenburg-Stadt mit und 
organisiert Turniere vor allem für die Jugend. 

Die Abteilung freut sich sehr, dass er das 
neue Amt übernommen hat, gratuliert ihm  
herzlich dazu und wünscht ihm gutes Gelin-
gen für seine Tätigkeit, die er gemeinsam mit 
einem großen Team ausführen wird.

Berücksichtigen 
Sie bitte bei Ihren 

Einkäufen die 
Angebote unserer 
Anzeigenkunden!

Michael Köhler (links) übergab den „Staffelstab“ 
an Hiroki Ishizaki.
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Neue Wettkampfsaison mit 
vielen Unsicherheiten
Mit vielen Unsicherheiten ist die neue Wett-
kampf-Saison behaftet, von der niemand 
weiß, wie genau sie ablaufen wird, in der aber 
alle Aktiven so gut es geht mithelfen wollen, 
unseren Sport „in Betrieb“ zu halten. 

Unsere Herren treten nach ihrem Durch-
marsch in der Oberliga als Aufsteiger erstmals 
in der Regionalliga an, in der mit dem Verzicht 
auf die Doppel eine erste Regeländerung mit 
großen Auswirkungen verkündet wurde. Die 
erste Damen- und die zweite Herrenmann-

Der Tischtennis-Verband Niedersachsen hat 
mit Beginn der neuen Saison einen neuen 
Landesstützpunkt beim OTB in Oldenburg 
eingerichtet. Hier sollen die größten Talente 
des Nordwestens regelmäßig unter Anleitung 
eines Verbandstrainers ein leistungsorientier-
tes Fördertraining erhalten.

Auch für alle jüngeren Spieler des OTB wird 
die Einrichtung des Stützpunktes mit Kader-
training ein großer Anreiz sein, sich fleißig und 

intensiv weiterzuentwickeln. Für die Abteilung 
darf die Entscheidung als eine Auszeichnung 
für die erfolgreiche leistungsorientierte Arbeit 
der vergangenen Jahre aufgefasst werden.

Über den neuen Stützpunkt freuen sich (von 
links) Niklas Otto (Trainer TTVN), Fausty-
na Stefanska, Justus Lechtenbörger, Janto 
Rohlfs, Heye Koepke, Mathis Kohne, Lennart 
Wehking (TTVN) und Hiroki Ishizaki. Es feh-
len Bennet Robben und Hannah Detert.

Neuer Tischtennis-Landesstützpunkt beim Oldenburger TB

--------------------------------------------------------------------------------------------

schaft spielen erstmals in der Verbandsliga.

Zwischenzeitlich konnte das Training in den 
Sommermonaten in beschränktem Rahmen 
weitergeführt werden. Bei großer Hitze war 
dann das erste Trainingslager der neuen Sai-
son im August für die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer eine sehr schweißtreibende An-
gelegenheit. 

Unter der Leitung der Trainer Philipp Floritz 
und Valentin nad Nemedi bereiteten sich 16 
Aktive intensiv auf die neue Saison vor. Nane 
Emme und Hergen Berger sorgten für den 
reibungslosen organisatorischen Ablauf.
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Mit zwei Siegen toller Auftakt in 
der Tischtennis-Regionalliga
Mit zwei deutlichen Siegen gegen TSV Sasel 
und TuS Celle starteten die Tischtennisspie-
ler des OTB in die Tischtennis-Regionalliga. 
Am Sonnabend, 5. September, wurde Sasel 
im ersten Tischtennis-Regionalliga-Spiel der 
OTB-Geschichte mit 10:2 besiegt. Am Sonn-
tag folgte ein 9:3-Sieg gegen TuS Celle.

„Viel besser hätte es nicht laufen können.“ 
Dieses Fazit von Neuzugang Heye Koepke 
nach dem ersten Doppel-Spieltag bringt es 
treffend auf den Punkt. Dabei brachte Va-
lentin Nad Nemedi die erhoffte Verstärkung, 
sowohl spielerisch als auch als echter Team-
player. Damit steht der OTB nach den ersten 
Spielen an der Tabellenspitze.

Trotz coronabedingter Einschränkungen für 
die Zuschauer wollten sich mehr als 50 Tisch-
tennis-Fans das erste Regionalliga-Spiel 
nicht entgehen lassen. Neue Regeln: keine 
Doppel, dafür werden beide Einzeldurch-
gänge durchgespielt. Gewöhnungsbedürftig, 
aber nicht unattraktiv. Am Sonntag empfin-
gen wir den TuS Celle, der in der Tabelle 
weit oben zu erwarten ist. Gut 70 Zuschauer 
konnten wir auf der Tribüne begrüßen.

Alles in Allem ein tolles Tischtennis-Wochen-
ende. Schön, dass durch die Bemühungen 
aller Verantwortlichen der Start in eine be-
sondere Saison trotz der Pandemie möglich 
gemacht wurde. Die beiden Spiele haben ge-
zeigt, dass sich das gelohnt hat, und sorgen 
für Vorfreude auf die nächsten Spiele. Weiter 
geht es am 27. September (nach Redakti-
onsschluss) bei Hannover 96, das nächste 
Heimspiel ist am 10. Oktober gegen TTC 
Düppel.

Einige unermüdliche Jugendliche haben ein-
zelne Turniere und Trainingslager besucht. 
Dabei konnte Heye Koepke, Neu-OTBer und 
Mitglied des Jugend-Nationalkaders, nach 
mehr als vier Monaten Wettkampfpause wie-
der ein „richtiges“ Turnier spielen. Beim Ein-
ladungskräftemessen „Hannover Masters“ 
gelang ihm der Sieg gegen sehr starke Kon-
kurrenz. Da Koepke noch ein weiteres Jahr 
in der Jugend-Klasse spielen kann, ist ihm zu 
wünschen, dass der Spielbetrieb auch inter-
nationale Einsätze zulässt.

Und zum Schluss eine gute Nachricht:  Der 
Tischtennis-Roboter in der Turnhalle der Cä-
cilienschule konnte von Lothar Rieger repa-
riert werden und steht nach Absprache wie-
der zur Verfügung.

HELMS

SO
 V

IE
L!

 S
O 

NA
H!

Ofener Straße 44 l 26121 Oldenburg
Tel. 0441 36178015 l Fax 0441 36178016
helms-oldenburg@skribo.de     www.skribo-helms-otten.de

c Bürobedarf
c Schreibwaren
c Stempel
c Post
c LOTTO
c Glückwunschkarten
c Papeterie
c Geschenkartikel
c Buchbestellservice
c Schullistenservice

Bindearbeiten
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An jedem zweiten Dienstag ist  
der Weit-Geh-Club im OTB aktiv
Der Weit-Geh-Club im OTB trifft sich jeden 
zweiten Dienstag im Umkreis von Oldenburg 
bei einer Gaststätte, die Langlöper um 8 Uhr 
(Januar und Dezember 8.15 Uhr), die Mittel-
petter um 9 Uhr und die Kurztreter um 9.30 
Uhr. Dann geht es auf einen Rundwanderkurs 
von 20,  15 oder 10 Kilometern Länge. Um 
12.30 Uhr treffen sich die Gruppen dann zum 
Mittagessen. Am Nachmittag werden noch 
einmal rund fünf Kilometer gewandert. Wir 
freuen uns auf Gäste!
	 Koordinator und Vortreter:
	 Berndt Wozniak
	 Tel: 01 60 / 90 20 40 09	
	 berndt.wozniak@gmail.com

Sonntagswandergruppe ist 
alle 14 Tage unterwegs

Die Sonntagswandergruppe ist unter wech-
selnder Wanderführung jeweils alle zwei 
Wochen am Sonntag unterwegs.  Jede Wan-
derung beginnt pünktlich um 8.30 Uhr an der  
OTB-Halle am Haarenufer 9. Nach einer „Co-

rona-Pause“ sind die Sonntagswanderer seit 
dem 19. Juli wieder unterwegs. Es werden 
Strecken von rund 10  sowie 7 Kilometern  
gewandert. Gäste sind herzlich willkommen!
	 Koordinator: 			 
	 Holger von der Heide
	 Tel.:   	 0 44 03 / 9 83 43 42
	 Mobil:  	 01 71 / 7 42 55 15
	 v.d.heide@t-online.de

Wanderabteilung des 
OTB pflegt Geselligkeit
Wandern und Geselligkeit sind für die Wan-
derabteilung des OTB wesentliche Merk-
male. Wir Wanderer wissen, dass Wandern 
– selbst bei widrigen Wetterverhältnissen – 
jedem gut tut und durch die Begegnung mit 
Gleichgesinnten die ideale Voraussetzung 
für ein gesundes Altern ist.  Um möglichst 
vielen Vereinsmitgliedern das Wandern zu 
ermöglichen, werden in den drei Gruppen 

nach Wanderplan an verschiedenen Tagen 
einmal pro Woche oder innerhalb von zwei 
Wochen unterschiedliche Wanderstrecken 
zwischen 4 und 28 Kilometern Länge an-
geboten. 
Alle Wanderungen im Internet unter 

wandern.oldenburger-turnerbund.de
und in den bei den Koordinatoren der 
Gruppen erhältlichen Jahreswanderplänen 
aufgeführten Wanderwege und Gaststät-
ten sind Vorschläge, die abgeändert wer-
den können. Gäste sind stets willkommen.

Seniorengruppe trifft sich 
bei Kaffee und Kuchen
Die Senioren der OTB-Wanderabteilung, alle 
bereits in hohem Alter, verzichten mittlerwei-
le aufs Wandern. Um die Gemeinschaft aber 
weiter zu erhalten und zu pflegen, treffen sie 
sich noch zum gemeinsamen Gedankenaus-
tausch bei Kaffee und Kuchen.
	 Koordinatoren:
 	 Hajo Gerdes, Tel.: 04 41 /  7 13 12
	 Peter Holl, Tel.: 0 44 86 / 9 44 18

Wandern
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Zur Person

Paul Hey auch mit 100 Jahren 
stets humorvoll und agil
Auf einen gewohnt humorvollen und agilen 
Paul Hey trafen die Vertreter des OTB, Vor-
standsvorsitzende Dr. Beate Bollmann und 
Geschäftsführer Frank Kunert, bei ihrem Be-
such am 18. Juli, um dem Ehrenmitglied zum 
100. Geburtstag zu gratulieren. 

Entsprechend dem Motto, dass Speis und 
Trank Leib und Seele zusammenhalten sol-
len, überbrachten sie neben den Glückwün-

schen des Oldenburger Turnerbundes auch 
einen entsprechenden Präsentkorb. Wenn 
Sport und Bewegung ein langes Leben er-
möglichen, so ist Paul Hey der lebende Be-
weis dafür.

Allein im OTB hat er auf mehr als 640 Wande-
rungen über 12.000 Kilometer zurückgelegt. 
Dabei hatte er nicht nur die Schönheiten der 
unterschiedlichen Landschaften genossen, 
sondern auch den Austausch mit den zahlrei-
chen Mitwanderern. Mehr als 60 Jahre gehört 

er der OTB-Gemeinschaft an und hat sich 
dabei in vielfältiger Weise sportlich betätigt 
und für die Gemeinschaft eingesetzt. Mitte 
der 60er-Jahre war er als Kassenwart für die 
OTB-Finanzen zuständig. 

Bis zu seinem 80. Lebensjahr leitete der dar-
über hinaus nicht nur Wanderungen, sondern 
die gesamte OTB-Wanderabteilung.

Glückwünsche zum 100. Geburtstag für Paul 
Hey (Mitte) von Beate Bollmann und Frank 
Kunert.
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Lieber OTB, zunächst dankt meine Frau für 
die Glückwünsche zu ihrem Geburtstag. Und 
nun mein Dank zu meinem Achtzigsten. Grü-
ße und gute Wünsche, Wein und das Buch 
über die Vereinskultur, über alles habe ich 
mich sehr gefreut, danke. Mit 80 blickt man 
zurück: seit meiner Kindheit bin ich mit dem 
OTB verbunden, Kinderturnen unter Hannes 
Schmidt in straff geführten Riegen, Basketball 
unter junger, erfrischender Leitung von Gert 
Harms und Jost Möller und dann bis heute 
vier Jahrzehnte Tennis am Osterkampsweg, 
möge es so bleiben. Mit herzlichem Dank 
grüßt die große OTB-Familie Wilfried Barn-
stedt zusammen mit seiner Frau Helga

Hallo, ich habe mich sehr über die Geburts-
tagswünsche von euch allen gefreut. Danke	
	                             Barbara Amedick

Lieber OTB, vielen Dank für die Glückwün-
sche und die „Vereinskultur“. Ich habe das 
Buch mit Interesse studiert und bin erstaunt, 
wie sich die großen Strömungen der Zeit bis 
in die Sportvereine ausgewirkt haben. Das 
hat unser verstorbener Wanderfreund Matthi-
as Schachtschneider sorgfältig recherchiert 
und dokumentiert. Dafür müssen wir ihm 
dankbar sein.		     Jürgen Spokert

Liebe OTBer, wie jedes Jahr freue ich mich 
über die lieben Glückwünsche zu meinem 
Geburtstag. Herzlichen Dank. 
                                           Kornelia Sanders

Ich bedanke mich recht herzlich für die Ge-
burtstagsgrüße und das Buchgeschenk.
          	                                     Erika Büsing

Vielen Dank für die Glückwünsche zu mei-
nem Geburtstag.	       Hans-Georg Brümmer
	                              (Herzsportgruppe)

Lieber OTB, für die Glückwünsche zu mei-
nem Geburtstag bedanke ich mich herzlich. 
Ich habe mich sehr darüber gefreut. Vielen 
Dank für den Einsatz des OTB, Petinas, der 
Übungsleiterinnen und Michaels für die OTB-
Herzsportgruppen auch in diesen herausfor-
dernden Zeiten.                     Bernd Mönning

Geheiratet hat in den Sommerferien 
unsere Trainerin und Tänzerin Carina 
Matzel ihren Mann Ole und heißt jetzt 
Goyert. Natürlich waren wir alle bei der 
Hochzeit am 19. August dabei – alle Tän-
zerinnen aus den Wettkampfformationen 
Relevé, Stellar und 2faces, die nicht im 
Urlaub waren und sich von der Arbeit los-
eisen konnten, haben beim Standesamt in 
Oldenburg Spalier gestanden und gratu-
liert. Carina hat sich im OTB auch ehren-
amtlich im  Jugendvorstand engagiert. Bei 
der freien Trauung  am 28. August waren 
die Tänzerinnen von 2faces ebenfalls da-
bei, um mit Carina und Ole den schönsten 
Tag mitzuerleben. Die Tanzabteilung des 
OTB wünscht  den beiden eine wundervol-
le,  gesunde und glückliche Ehe.
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Lieber OTB, die Überraschung zu meinem 
Geburtstag voll gelungen. Ich sage nochmals 
allerherzlichsten Dank für das schöne Ge-
schenk und wünsche dem Team in der Ge-
schäftsstelle alles Gute und viel Erfolg bei der 
Bewältigung der noch anstehenden schwie-
rigen Aufgaben in der Corona Zeit. Es grüßt 
alle			       Jürgen Jacobs

Liebe OTB-Gemeinschaft, über Ihre Geburts-
tagsglückwünsche habe ich mich sehr gefreut 
und bedanke mich ganz herzlich. Bleiben Sie 
alle gesund und von Corona-verschont!
  	                               Freya Weidekamm

Lieber OTB, ich möchte mich ganz herzlich 
für die Glückwünsche zu meinem 70. Ge-
burtstag bedanken. Über das Buch „Die Ver-
einskultur“ habe ich mich besonders gefreut. 
Viele liebe Grüße und hoffentlich noch viele 
gemeinsame sportliche Jahre sendet
                                         Annegret Behrendt

Ganz herzlichen Dank für die Glückwünsche 
zu meinem Geburtstag, Ihr  Carl-Peter Höhn

Lieber OTB, vielen Dank für die Gratulation 
und die Wünsche zu meinem Geburtstag. 
Besonders gefreut habe ich mich auch über 
das sehr informative Büchlein über die Olden-
burger Turn- und Sportvereine , das dazu bei-
trägt, einem vor nunmehr beinahe 40 Jahren 
aus dem tiefen Süden Deutschlands zuge-
reisten Wahloldenburger manches Gehörte 
und Erlebte besser zu verstehen. Nochmals  
herzlichen Dank.   Dr. Peter Schönith-Müller

Liebe OTBer, ganz herzlichen Dank für die 
guten Wünsche zu meinem 75. Geburtstag. 
Ich habe mich sehr darüber gefreut. Das 
Buxh über die Oldenburger Vereine ist sehr 
interessant und weckt viele Erinnerungen. 
Nochmals herzlichen Dank und weiterhin viel 
Erfolg bei der Leitung des Vereins.
                                             Holger Krahmer

Bestanden hat Christin Acquistapace 
(Foto) ihre Prüfung als Sport- und Fitness-
kauffrau und ist weiterhin 
für den Oldenburger Turner-
bund tätig.

Die heute 23-Jährige hatte 
zunächst von Juli 2016 bis 
Juli 2017 einen Bundesfrei-
willigendienst im Sport beim 
OTB gemacht und dabei 
festgestellt, dass ihr die Ar-
beit in der Sporthalle und in 
der Geschäftsstelle gefällt. „Mir macht das 
Arbeiten mit Kindern viel Spaß, aber den-
noch wollte ich nicht den ganzen Tag in der 
Sporthalle stehen oder rund um die Uhr mit 

Kindern arbeiten,“ erzählt Christin. Daher 
habe sie sich  informiert und dabei von der 
Ausbildung zur Sport- und Fitnesskaufrau 
erfahren. In der Ausbildung hat sie in der 
Geschäftsstelle gearbeitet und am Nachmit-
tag einige Kinderangebote in der Sporthalle 
übernommen.

Zu ihren wichtigsten Erfahrungen in der 
dreijährigen Ausbildung gehören vor allem  
Verantwortung zu übernehmen, vielseiti-
ges Arbeiten in der Geschäftsstelle von der 
Mitgliederverwaltung bis zum Finanzwesen 
und vielseitiges Arbeiten im Sportbereich. 
Außerdem sei sie selbstbewusster gewor-
den und gelernt,  kommunikativer und auch 
selbstständiger zu werden, sagt Christin. 
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Zusammen mit den Angehöri-
gen betrauern wir den Tod von 
Gisela Ahlring, die am 20. Au-
gust im Alter von 97 Jahren ver-
storben ist. 

Wir werden der Toten ein ehrendes An-
denken bewahren.

†
Lieber OTB-Vorstand! Für die persönlichen 
Glückwünsche zu meinem runden Geburts-
tag bedanke ich mich recht herzlich. Die 
Fotobücher der Stadtentwicklung Oldenburg 
sind für mich besonders interessant, da ich 
auch beruflich an manchen Stellen der Stadt 
mitwirken durfte. Leider müssen meine Frau 
Luise und ich aus gesundheitlichen Gründen 
die ehrenamtliche Tätigkeit im OTB-Heim am 
Haarenufer aufgeben. Es wäre schön, wenn 
sich nach der Corona-Pandemie Mitglieder 
für die Übernahme interessieren würden.	
		                       Klaus Becker

Liebe OTBer, für Eure Glückwünsche zu mei-
nem Geburtstag bedanke ich mich ganz herz-
lich! Für mich ist das der Anstoß, meine co-
rona-bedingte Pause im Gesundheitsstudio 
und beim Wandern zu beenden. Beste Grüße 
von 			            Dieter Finck

Lieber OTB! Für die Glückwünsche zu meinem 
Geburtstag möchte ich mich herzlich bedan-
ken. Besonders erfreut bin ich darüber, dass 
die Hockergymnastik bei Waltraut Möhring 
wieder stattfindet. Sie tut allen Teilnehmern 
gut und wird von uns allen gern wahrgenom-
men. Waltraut Möhring gestaltet sie nämlich 
mit guter passender Musik und ihren vielfäl-
tigen Übungen ausgesprochen wirkungsvoll 
und passend für die ältere Generation. Viele 
Grüße sendet                              Margrit Zühlke

Liebe Turnfreunde, für die Glückwünsche zu 
meinem 90.ten Geburtstag und das Buch-
geschenk „Die Vereinskultur“ habe ich mich 
gefreut. Vielen Dank dafür. Das Buch interes-
siert mich besonders, da ich mich viel mit der 
deutschen Sportgeschichte beschäftigt habe. 
Einige Veranstaltungen in den fünfziger Jah-
ren habe ich noch erlebt und mitgemacht. Ich 
denke dabei u.a. an „Zirkus Phalo-Bautia“. 
Das Bild auf der Umschlagseite vom Kos-
tümfest 1952 erinnert mich an das Kostüm-
fest 1954 in der „Astoria“„. Da habe ich meine 
Frau, mit der ich jetzt 61 Jahre verheiratet bin, 
kennengelernt. Kommen Sie gut durch die 
„Corona-Zeiten“, das wünscht Ihnen in alter 
Verbundenheit Ihr		     Ernst Mensing

Lieber OTB, danke, für die guten Wünsche 
zu meinem Geburtstag. Ich habe ich mich 
sehr darüber gefreut. Sie sind mir eine Er-
mutigung, das neue Lebensjahr optimistisch 
anzugehen. Für die Freundlichkeit und die 
schöne Glückwunschkarte mit dem Bild des 
Eingangs der Turnvater Jahnhalle, bedanke 
ich mich sehr herzlich.          Jutta Voigtländer

Lieber Vorstand und liebe Geschäftsleitung, 
ich danke für die guten Wünsche zu meinem 
Geburtstag, übermittelt mit dem Foto des 
eindrucksvollen Eingangs unserer renovier-
ten alten, ehrenwerten Turnhalle. Ich habe 
das Bild einige Zeit betrachtet und gedacht, 
so habe ich den Eingang noch nie gesehen. 
Ohne Personen und Fahrräder wirkt er so 
unbelebt und verlassen. Vielleicht sollten vor 
dem Eingang noch irgendwelche Personen 
drapiert werden. Ich bekomme die Vereins-
mitteilungen regelmäßig mit der Post, was ja 
einige Arbeit verursacht. Ich wäre ganz zufrie-
den, die Vereinsmitteilungen als pdf-Datei per 
E-Mail zu bekommen und gleichfalls sämtli-
che Korrespondenz.                Holger Wessels
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Lieber OTB, die Glückwünsche zu meinem 
Geburtstag haben mich sehr erfreut, sodass 
ich herzlich dafür danke! Mit lieben Grüßen
                                                    Ursel Molde

Lieber OTB, ganz herzlich möchte ich mich 
für die lieben Glückwünsche zu meinem 
Geburtstag und das sehr interessante Buch 
„Vereinskultur” von Matthias Schachtschnei-
der bedanken, in dem man sich sofort festle-
sen kann, eine wirklich spannende Lektüre! 
Nochmals vielen Dank und herzliche Grüße
                                                Gisela Drewitz

Über die Glückwünsche zu meinem runden 
Geburtstag und das Buch „Vereinskultur“ 
möchte ich mich recht herzlich bedanken. 
Das war eine gelungene Überraschung! Ich 
habe mich sehr über die Glückwünsche zu 
meinem 70. Geburtstag gefreut. Auch für das 
interessante Buch bedanke ich mich ganz 
herzlich. Mit freundlichen Grüßen		
		                  Gabriele Schultz

Lieber OTB, leider etwas verspätet, aber den-
noch möchte ich nicht versäumen, mich recht 
herzlich für alle guten Wünsche zu meinem 
Geburtstag zu bedanken, über die ich mich, 
wie in den vergangenen Jahren auch, wieder 
sehr gefreut habe. Besonders gelungen ist 
die besonders schöne Karte mit der altehr-
würdigen Ansicht des OTBs. Das war eine 
tolle Überraschung. Die Karte werde ich gut 
aufheben und immer mal wieder gerne an-
schauen. Nochmals vielen Dank und liebe 
Grüße		                 Regine Otterbein

Lieber OTB, es ist wieder soweit: Herzlichen 
Dank für die guten Wünsche – man kann sie 
mittlerweile gebrauchen. Ich hoffe auf noch 
viele Glückwünsche vom OTB und verbleibe 
mit besten Grüßen Euer              Jürgen Noll

Lieber OTB, recht herzlichen Dank für den 
Geburtstagsgruß. Ich habe mich darüber sehr 
gefreut. Lieben Gruß         Hans Weyhausen

Liebes Team, für die Glückwünsche zu mei-
nem 85. Geburtstag und das Buchgeschenk 
bedanke ich mich herzlich. Freundliche 
Grüße		                       Herta Göllner

Ich möchte mich ganz herzlich für das super-
schöne Buch über die Sportvereine in Olden-
burg bedanken. Da ich schon mehr als 60 
Jahre Mitglied im OTB bin, ist es interessant, 
über die Vergangenheit zu lesen. Eine wun-
derbare Idee! Herzliche Grüße       Ute Bruns

Lieber OTB,

 
 

sage ich für die herzlichen Glückwünsche 
zu meinem Geburtstag. Auch recht schönen 
Dank für das Buchgeschenk. Mit freundlichen 
Grüßen und alles Gute.	 Heinrich Meiners

Über die Glückwünsche zu meinem Geburts-
tag habe ich mich sehr gefreut. Ich wünsche 
dem Oldenburger Turnerbund und seinen 
Mitgliedern Gesundheit für die kommende 
Zeit! Herzlichst Ihr	          Jürgen Thiel

Für Ihre Glückwünsche zu meinem Geburts-
tag möchte ich mich ganz herzlich bedanken. 
Mit lieben Gruß 	         Hilda Schaarschmidt

Lieber OTB, herzlichen Dank für die Geburts-
tagswünsche! Das gemeinschaftliche Altern 
in der Wandergruppe macht den Vorgang er-
träglich. Gruß	              Folker von Hagen
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Das war eine gelungene Überraschung! Ich 
habe mich sehr über die Glückwünsche zu 
meinem 70. Geburtstag gefreut. Auch für das 
interessante Buch bedanke ich mich ganz 
herzlich. Mit freundlichen Grüßen		
		                  Gabriele Schultz

Habe mich sehr darüber gefreut. Mit sportli-
chem Gruß                          Gerda Beckmann

Vielen Dank für Ihre Geburtstagsgrüße sagt 
Ihnen ein altes Turnermitglied aus der Ho-
ckergymnastik!!!                  Elisabeth Martens

Lieber Turnerfreunde, mit euren Grüßen und 
Glückwünschen zu meinem Geburtstag und 
dem Buch von Matthias Schachtschneider 
habt ihr mir eine große Freude bereitet. Ich 
danke ganz herzlich dafür. Mit freundlichen 
Grüßen              Wolfhard Schmidt-Bäumler

Ich bedanke mich ganz herzlich für die lieben 
Geburtstagswünsche von OTB-Team – sie 
haben mich, wie jedes Jahr, sehr berührt und 
gefreut!“.           Barbara Zalega-Rynkiewicz

Ein herzlichstes „Dankeschön“ an den OTB, 
für die lieben Geburtstagsgrüße!  Anke Liede

Herzlichen Dank für die lieben Geburtstags-
grüße über die ich mich sehr gefreut habe.
	                                   Peter Tornow

Herzlichen Dank für die Glückwünsche zu 
meinem Geburtstag, ich habe mich sehr über 
die schöne Karte gefreut. Liebe Grüße 
                                                      Sabine Barr

Geschrieben oder angerufen haben unter 
anderen auch Gisela Köhler, Werner Ahlers, 
Wiltrud Rank, Ruth Bork und Helga Kroll.  



Oldenburger TB Haareneschstr. 70 26121 Oldenburg 
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Sie möchten den OTB in seiner Arbeit  
nachhaltig finanziell unterstützen?
Im Jahr 2007 haben 14 dem OTB verbundene Mitglieder einen Stiftungsfonds zu 
Gunsten des Vereins eingerichtet, der durch Spenden und Zustiftungen aufge-
stockt werden kann.

 

Das Stiftungskapital bleibt auf Dauer vollständig erhalten! 
Die Förderung des Oldenburger Turnerbundes erfolgt 
jährlich aus den Kapitalerträgen. So bleiben auch die För-
derer dauerhaft in Erinnerung.
Diese Form der Förderung bitten  wir auch im Zuge einer 
Nachlassregelung zu prüfen. Informieren Sie bitte auch 
Ihren Bekanntenkreis.

Einzahlungen auf das OTB-Sonderkonto 
Stiftungsfonds, DE30 2805 0100 0001 6091 30 bei der LzO
werden dem Stiftungskapital zu Gunsten des OTB zugeführt.


